
Erschließung des touristische Erlebnispotentials Insel Föhr

Ingenieurbüro Benthien -
Planungen im touristischen 
Bereich für Föhr



Erschließung des touristische Erlebnispotentials Insel Föhr

- seit 1985 Planungs- und Ingenieurbüro für
Tief- und Freiraumplanung

- Schwerpunkt auf Verbesserung der   
touristischen Infrastruktur
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- gestalterisch hochwertige und durchdachte  
Planungen

- Förderfähigkeit der Projekte, da kaum noch  
Bauvorhaben aus Eigenmitteln des 
Auftraggebers finanziert werden können
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- Planung und Durchführung anspruchsvoller   
Verkehrs- und Freianlagen, wie Plätze,  
Fußgängerzonen und besonders von 
Promenaden

- beste Kontakte zu den jeweiligen  
Genehmigungsbehörden

- 90% der Maßnahmen werden in unmittelbarer 
Küstennähe durchgeführt 

- Durchführung aller Leistungsphasen
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- Holzplätze mit Toilettenanlage und maritimen 
Fischerhütten im Strandbereich

- parallel verlaufende Strandstraße erneuert als  
Flanierstraße mit Erhöhung der Fahrbahndecke
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- komplette Umgestaltung des Uferbereichs als
„maritime Erlebnispromenade“
auf einer Länge von 600m 

- Granitstufenanlage zum Wasser in Schwüngen an  
einer neu geschaffenen Uferwand

- Molenbebauung als Flaniermeile und für 
Längsliegeplätze
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- als Bindeglied zwischen den Orten  
wird die Strandallee als Flanierzone 
ausgebaut

- Einheit aus funktionalem 
Küstenschutz und touristischer 
Hauptnutzungsfläche
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Strandarkaden
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Strandarkaden
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Strandarkaden
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Strandarkaden
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Zurück an die Nordsee
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Planungsansatz für Föhr

- Förderung aus dem   
„Zukunftsprogramm Wirtschaft“ des 
Wirtschaftministeriums SH angestrebt

- gute Chance, wenn das „große Ganze“
betrachtet wird

http://www.schleswig-holstein.de/MWV/DE/Wirtschaft/Wirtschaftsfoerderung/EUFoerderungSH/EUFoerderungSH__node.html
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„Zukunftsprogramm 
Wirtschaft“
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touristische Infrastruktur soll:

- saisonverlängernd wirken

- Qualitätsverbesserungen mit sich 
bringen

- klares Angebotsprofil mit dem  
Zusammenschluss zu größeren  
Einheiten schaffen
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Erste Schritte bereits in Arbeit:

- Entwicklung besonderer 
Freiraummöblierung

- Überplanung Infrastruktur am 
Stockmannsweg
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Promenadenmöblierung 

- Beispiel „Grote    
Mandränke“
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Stockmannsweg
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Stockmannsweg
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Infrastrukturverbesserung

- generell auf gleiches Niveau heben

- Qualität für die ganze Insel schaffen

- nicht auf einzelne Orte beschränken
(„das große, runde Konzept)

Förderfähigkeit von Maßnahmen erreichen
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Entwicklung einer „Perlenkette“ – drei 
Hauptschritte

1. Untersuchung von verschiedenen Örtlichkeiten 
gemeinsam mit dem Ingenieurbüro

2. Ausformulierung von Vorstellungen
zur Entwicklung der Flächen unter 
touristischen Gesichtspunkten und Erstellung von 
Planunterlagen

3. Antragstellung auf Förderung der 
Maßnahmen beim Land
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Hafen

Stockmannsweg
KurparkParkplatz

Parkplatz

Strand-
Sauna-
konzept

Vogel-
Beobachtung
Godelniederungen

Triibergem

Umfeld
Haus 
des 
Gastes

Wattwanderer

Segler und 
Surfer

Vogelbeobachtung

Lembecksburg

Möblierung und Beschilderung Fahrradwegenetz

Entwicklung einer „Perlenkette“ -
Planungsansatz
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


